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Mit der Reformation gewannen die Amtsträger der evangelischen Kirche im Herzogtum Württemberg 
großen Einfluss. Ihre Familien bildeten die Führungsschicht im werdenden Territorialstaat, welche die 
geistige Haltung des Landes nachhaltig bestimmte. Am Beispiel der Familie Bidembach wird über mehrere 
Generationen hinweg das Wirken einer solchen Familie untersucht, wobei es nicht um eine Familien-
biographie als fortlaufende Chronik geht, sondern um das Porträt einer Gelehrtenfamilie als Ergebnis von 
bildungs-, wissenschafts- und sozialgeschichtlichen Prozessen. Die Arbeit zeichnet die Geschichte der 
Bidembachs im Kontext sich wandelnder politischer Verhältnisse von der bürgerlichen Theologen- zur 
Juristenfamilie und schließlich zur Familie des reichsritterschaftlichen Niederadels. 

Hinweis: Bestellungen richten Sie bitte direkt an den angegebenen Verlag oder Ihre Buchhandlung. 


